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Gemeindebrief der Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lüneburg
(Friedenskirche),  Wichernstrasse 32, 21335 Lüneburg

Konto der Gemeinde für Spenden und Gemeindebeiträge:
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lüneburg
IBAN: DE29 2405 0110 0000 0034 59   BIC: NOLADE21LBG

Christoph Petersen 
Tel. 04131- 7896279

E-Mail: c.petersen@friedenskirche-lueneburg.de

Unsere Pastoren

Axel Kuhlmann
Tel. 04131-6803883

Mobil 01590-6171973
E-Mail: a.kuhlmann@friedenskirche-lueneburg.de

Oskar Schultz
0157 - 533 46 700

E-Mail: o.schultz@friedenskirche-lueneburg.de

Tabita Ottenberg
ab  8. September

E-Mail: fsj@friedenskirche-lueneburg.de

Unsere FSJlerin
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Im Urlaub neu nachdenken
Bibeltexte neu verstehen

Lisa Erlansen
Gemeindeleiterin

Im Urlaub habe ich es so genossen, viel Zeit zu haben, 
um in Gottes Wort zu lesen. Es ist wirklich spannend 

und aufregend. Obwohl man Bibelstellen vielleicht 
schon mal gelesen hat, gibt es immer wieder neues, was 
Gott einem offenbaren kann. Ich hatte Zeit, längere 
Abschnitte zu lesen, den Tag über darüber nachzuden-
ken und mit meinem Mann und meinem Schwiegervater 
darüber zu reden. Oft zogen sich meine Gedanken über 
das Gelesene durch den Tag. Ich las Parallelstellen und 
überlegte, wie es wäre, wenn ich Elia wäre, der Gott im 
säuselnden Wind begegnet. Wie wäre mein Tagebuchein-
trag, nachdem ich der Witwe ihr letztes Brot abschwatz-
te? Manches blieb für mich ungeklärt oder warf noch 
mehr Fragen auf. Manches vertiefte meine Ehrfurcht und 
Freude an Gott. Was ich vor allem aus dem Urlaub mit-
nahm war meine Freude an meinem wieder neu entdeck-
tem Hunger an Gottes Wort.

Mir wurde bewusst, wie bereichernd es für mich ist, 
nicht nur Schmalspur-Bibellesen zu leben. Wie oft ist der 
Alltag so voll, die Dinge, mit denen ich mich beschäftige 
scheinen endlos. Meine Anforderungen mit der Schule, 
den vier Kindern, dem Ältestendienst und meinen Bezie-
hungen beanspruchen viel Zeit. Da scheint wenig Platz 
für Hobbies und ausgedehntes Bibel lesen. Gebet und 
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Lobpreis sind in meinem Leben gut verankert. Sie ziehen 
sich fest durch meinen Tag. Auch der nahe, persönliche 
Austausch mit Gott ist für mich nicht wegzudenken und 
ein fester Anker im Alltag. Oft läuft es darauf hinaus, am 
Tag nur einen Vers zu lesen, was natürlich auch oft das 
Leben bereichert und einen ansprechen kann. 

Ich möchte auch dich ermutigen, die Bibel in die Hand zu 
nehmen und Bibelstellen so richtig am Stück zu lesen. 
Sei gespannt, was Gott dir dadurch sagen möchte. Was 
kannst du aus der Situation, über die du in der Bibel liest 
für dich persönlich lernen? Welches Versprechen gibt dir 
Gott?

Für mich fühlte sich das intensive Bibellesen wir Apres 
Sonnencreme nach einem heißen, sonnigen Tag an. Die 
Haut saugt die Feuchtigkeit auf und entspannt sich. 
Bibellesen hilft, falsche Verhaltensmuster oder Glau-
benssätze zu offenbaren und zur Veränderung hin zu 
erneuern. Gottes Wahrheiten für mein Leben stehen in 
der Bibel. Einen ermutigen Vers aus dem Hebräerbrief 
hierzu „Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und 
schärfer als jedes zweischneidige Schwert, und es dringt 
durch, bis es scheidet sowohl Seele als auch Geist, sowohl 
Mark als auch Bein, und es ist ein Richter der Gedanken und 
Gesinnungen des Herzens.“ (Heb. 4, 12) Gott zeigt mir, wie 
ich mein Leben als geliebtes Kind Gottes leben kann und 
für andere ein Segen bin. 

Als die Israeliten in der Wüste wanderten, versorgte Gott 
sie mit frischem Manna, sozusagen „Brot vom Himmel“. 
Einige hatten Sorge, ob es am nächsten Tag auch wieder 
frisches Manna geben würde. Sie sammelten deshalb 
mehr, um auch am nächsten Morgen davon zu essen. 
Doch das zu viel gesammelte Manna war am nächsten 
Tag verschimmelt. Lasst uns unser Bibellesen nicht auf 
diese Weise leben. Gott möchte dir und mir an jedem 
neuen Tag frisch begegnen. Er hat so viel Fülle, so viele 
Weisheiten, so viele Geschichten jeden Tag frisch für uns, 
um uns damit herauszufordern, zu ermutigen und uns 
immer mehr zu lehren, was für ein genialer Gott er doch 
ist. Lasst uns unsere Bibel mit Vertrauen und Mut in der 
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Erwartung lesen, dass Gott uns beim Lesen der Bibel 
ganz persönlich begegnen wird. Und wenn du Fragen zur 
Bibel hast? Lass uns als Gemeinde in der Kaffeestube, 
im Hauskreis, in der Zweierschaft, beim Spaziergang 
oder am Telefon drüber reden. Denn das heißt für mich 
Gemeinde leben.

Lisa Erlandsen

Am Samstag, den 07. September von 11 bis 16 Uhr 
findet wieder das Stadtteilfest am Bockelsberg 

statt. Das Fest wird veranstaltet von der Stadtteilrunde 
Bockelsberg, an der auch wir als Gemeinde teilnehmen. 
Wir beginnen mit einem ökumenischen Gottesdienst um 
11:00 Uhr. Das Fest ist eine tolle Möglichkeit, den Stadt-
teil und die vielen Institutionen, die hier leben, kennen-
zulernen. Gleichzeitig können wir als Gemeinde zeigen, 
wie gern wir auf dem Bockelsberg sind und dass uns der 
Stadtteil am Herzen liegt. Als Gemeinde werden wir zwei 
Hüpfburgen, ein Stadtteil-Quiz und einen Crepes-Stand 
anbieten.

Schreibt mir gern eine kurze Email, wenn ihr bereit seid 
eine 2-Stunden-Schicht an einem der Stände zu überneh-
men: c.petersen@friedenskirche-lueneburg.de 

Dieses Jahr haben wir den üblichen Ort gewechselt: Statt 
in der Gaußstraße findet das Stadtteilfest nun auf dem 
Gelände der Leuphana Universität statt.

Christoph Petersen

Stadtteilfest
am neuen Standort
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Unsere neue FSJlerin
Herzlich Willkommen!

Hi, ich bin Tabita Ottenberg, 18 Jahre alt und komme 
aus Wolfenbüttel. Meine Heimatgemeinde ist aber 

die davon nicht weit entfernte Braunschweiger Friedens-
kirche.

Dort habe ich mich in meiner Kinder- und Jugendzeit 
immer gut in den verschiedenen Angeboten aufgehoben 
gefühlt und gemerkt, was für einen positiven Einfluss 
diese vielen Mitarbeitenden auf junge Menschen haben. 
Seit einem Jahr bin ich selbst Mitarbeiterin in der Jungs-
char und da war schnell für mich klar, ich möchte ein Jahr 
lang Gott und den Menschen einer Gemeinde dienen. 
Deshalb beginne ich ab dem 1. September ein FSJ in der 
Friedenskirche und bin schon auf die vielfältigen Aufga-
ben gespannt.

Nach den Einführungstagen in Elstal freue ich mich 
schon am 8.September in die Wohnung der Friedenskir-
che zu ziehen. Wenn ihr mich also ab dem 8. September. 
seht, sprecht mich gerne an. Ich freue mich darauf euch 
kennenzulernen. 

Tabita Ottenberg

Tagesordnung:
1.)    Begrüßung
 2.)   Mitgliederangelegenheiten
 3.)    Aus der Gemeindeleitung
  a)   Strukturveränderungen
  b)   Update aktuelle Situation und Ausblick 
  c)    Ausblick 2025  
4.)  Verschiedenes  

Gemeindeversammlung
am 15. September 2024 im Anschluss an den Gottesdienst
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Ein neuer Taufkurs startet
Komm doch einfach vorbei!

Am 1. Oktober startet wieder ein Taufkurs in unserer 
Gemeinde. Wie immer sind alle eingeladen, die die 

Frage nach Taufe mit sich tragen. Das kann reichen von 
„Ich will mir den Taufkurs einfach mal anschauen, um zu 
gucken, ob das Thema für mich aktuell ist“ bis: „Ich will 
mich unbedingt taufen lassen! Wo ist das Wasser?“. Alle, 
auf die das zutrifft, sind herzlich willkommen, bei den 
drei Terminen im Herbst dabei zu sein.

In dem Taufkurs werden wir wichtige Themen des christ-
lichen Glaubens besprechen, über unser eigenes Leben 
und unsere Nachfolge nachdenken und viel miteinander 
im Austausch sein.

Wer für sich dann den Ruf nach der Taufe gehört und den 
Entschluss gefasst hat, kann sich dann am 1. Dezember 
im Gottesdienst bei uns taufen lassen. Das wird ein Fest! 
Der Taufkurs wird zusammen von Oskar Schultz und 
Christoph Petersen geleitet - am 1. Dezember taufen 
wird wahrscheinlich Oskar Schultz.

Die Termine:
1. Oktober – 17:00 Uhr
24. Oktober – 17:00 Uhr
 1. November – 18:00 Uhr

Wenn du Interesse am Taufkurs hast, melde dich bei Os-
kar Schultz (o.schultz@friedenskirche-lueneburg.de)
Wir freuen uns sehr auf den Kurs mit euch!

Christoph Petersen & Oskar Schultz

Nachdenkenswert
“Ihr aber, was sagt ihr, wer ich bin?”
Jesus von Nazareth
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Gespräch mit Musikerinnen 
und Musikern über Musik
Miteinander ins Gespräch kommen

Liebe Mitglieder der Musikteams, liebe Musiker, liebe 
alle, denen die Musik in unser Gemeinde am Herzen 

liegt,

am 06.September 2024 um 19:00 Uhr

laden wir euch, die Musikteamleiter, alle, die derzeit 
Musik machen, aber auch all diejenigen, die schon einmal 
engagiert waren oder sich zukünftig engagieren möch-
ten, herzlich ein zu einem gemeinsamen Treffen, in dem 
wir

• uns darüber Gedanken machen wollen, was das Ziel 
unserer Mitarbeit ist;

• darüber sprechen wollen, wie die musikalische Be-
gleitung unserer Veranstaltungen in Zukunft gestaltet 
werden soll und kann;

• uns darüber austauschen wollen, wie unsere Kommu-
nikation verbessert werden kann;

• hören wollen, wo es Entwicklungspotentiale und neue 
Ideen gibt und wo „der Schuh drückt“

Vor allem möchten wir mit euch ins Gespräch und für die 
Zukunft zu tragfähigen Lösungen kommen, damit das 
Lob Gottes, um das es im Ergebnis immer geht, weiter in 
der Friedenskirche und darüber hinaus erklingt.

Auf eine rege Teilnahme und auf jeden von euch freuen 
sich

Christoph Petersen & 
Wienke Bredehöft-Stock (Dienstbereichsleiterin)
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Der 25. Oktober ist zwar noch eine Weile hin – dennoch 
laufen unsere Vorbereitungen auf Hochtouren!

 
Inzwischen haben alle Täuflinge der letzten acht Jahre 
eine persönliche Einladung erhalten und auch ihre Tauf-
begleiter sind mit im Boot. Die ersten Zu- und Absagen 
trudeln ein. Dafür haben wir aber auch noch ein Zeitfens-
ter bis zum 15. September 2024!
 
Für das Fingerfood – Buffet hat sich Gabi Buchholz bereit 
erklärt, alle Beiträge zu koordinieren. Bitte meldet nicht 
nur Eure Beiträge bei ihr an sondern auch Eure Mithilfe in 
der Küche!
 
Im Vorfeld hatten wir großartige Unterstützung von Syl-
vie W. Schweigler-Zitko, die die persönlichen Briefe zu-
sätzlich kalligraphisch gestaltet hat. Und bereits in den 
Startlöchern steht Marita Oldenburg, die sich darauf 
freut, die persönlichen Platzkarten für unser Fest zu ge-
stalten. Also, her mit Euren Zusagen!
 
Das Fest findet im Foyer der Gemeinde statt. Wir brau-
chen noch Hilfe beim Auf- und Abbau der Tische, bei der 
Dekoration des Foyers und jede Menge Unterstützung in 
der Küche.
 
Wir wollen mit diesem Fest nicht nur unsere Geschwister 
wertschätzen, die „Ja“ zu Gottes Führung in ihrem Leben 
gesagt haben, wir wollen als Familie Gottes feiern, dass 
Gott persönlich sich über jeden einzelnen freut! Und viel-
leicht gelingt es uns, das Feuer neu an zu fachen bei de-
nen, die wir im Gemeindealltag nicht mehr treffen!

Tauferinnerungsfest
der aktuelle Status
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Liebe Gemeinde, es ist soweit – wir können euch nähe-
re Infos zu unserer aufregenden Sommerfreizeit im 

nächsten Jahr geben! Vom 23.07. bis zum 04.08.2025 
werden wir mit der Jungen Gemeinde im Alter von 13 bis 
30 Jahren nach Genestelle in Frankreich reisen.

Genestelle ist ein idyllisches Dorf im regionalen Natur-
park Monts d’Ardèche. Unser gemütliches Haus, ausge-
stattet mit eigenem Pool und Fußballplatz, liegt inmitten 
sanfter Hügel und Kastanienwälder. Die Flüsse Ardèche 
und Rhône sind ebenfalls in der Nähe und laden zu Aben-
teuern ein. Wir freuen uns schon riesig darauf, fast zwei 
Wochen voller spannender Aktivitäten und tiefgehender 
Erlebnisse mit euch zu verbringen!

Also, merkt euch das Datum 23.07. - 04.08.2025 im Ka-
lender vor und haltet es euch frei. Die Anmeldung folgt 
demnächst.
Bei Rückfragen meldet euch gerne bei Oskar Schultz: o.
schultz@friedenskirche-lueneburg.de

Euer Freizeit-MA-Team

Sommerfreizeit 2025
Save the date!

Die Zu- oder Absagen gehen weiterhin an Konny Jeske 
(jesko67@web.de), die Buffet-Beiträge und die Mithilfe 
in der Küche nimmt Gabi Buchholz (ilmemau@msn.com) 
entgegen. Zusagen für den  Auf- und Abbau, sowie die De-
koration im Foyer erfreuen Konny Jeske (jesko67@web.
de).
 
Lasst uns das Tauferinnerungsfest zu einem Familienfest 
der besonderen Art werden lassen!
 
Sehr herzlich,

Konny Jeske und Christoph Petersen.
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Kalenderblatt September 2024
01.09. 10 Uhr
Gottesdienst

Fasst Mut! (Johannes 16,33)
Predigt: Otto Buchholz
Leiting: Knuth Bauer
mit Abendmahl

02.09. 19.30 Uhr Chorprojekt

05.09. 19 Uhr Sitzung der Gemeindeleitung

06.09. 19 Uhr Gespräch mit Musikerinnen und Musikern über Musik
(sie Artikel)

07.09. 11 Uhr Stadtteilfest auf dem UNI-Gelände

08.09. 10 Uhr
Gottesdienst

Respekt! Vom Küchentisch zum Allmächtigen
Predigt: Christoph Petersen
Leitung: Astrid Csuraji

12.09. 19 Uhr Gottesdienst-Gesamtteamtreffen
14.09. 10 Uhr FrauenWandern
15.09. 10 Uhr
Gottesdienst

Familiengottesdienst
Predigt: Oskar Schultz
Leitung: Anna Thomsen
mit Segnung der Kindergartenkinder

15.09. 11.30 Uhr Gemeindeversammlung
16.09. 19.30 Uhr Chorprojekt
20.09.-22.09. Pfadfinderjubiläum
22.09. 10 Uhr
Heimatgeber-
gottesdienst

 17 Uhr
Türöffner- 
gottesdienst

Pfadfinder Jubiläums-Gottesdienst
Predigt: Oskar Schultz
Leitung: Rainer Hofmann

Vom Löwen zum Lamm - Der mächtigste Frieden der Erde 
(Offb 5,5)
Predigt: Neil Reinke
Leitung: Sandrine Weiß

26.09. 19 Uhr Gemeindeleitungssitzung

28.09. 10 Uhr Gemeindewerft

29.09. 10 Uhr
Gottesdienst

Solo sein - Leben & Glauben
Predigt: Christoph Petersen
Leitung: Prisca Lukow

30.09. 19.30 Uhr Chorprojekt
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Gemeinsam singen macht Spaß!
Chorprojekt

Herzliche Einladung an alle, die gerne mehrstimmig 
singen: Wie schon vor einiger Zeit angekündigt, wird 

es ein weiteres Chorprojekt mit einem Gottesdienst im 
November geben. Wir wollen zum Thema Vertrauen - 
Hoffnung- Zuversicht gemeinsam Lieder einüben. Wie 
auch schon in der Vergangenheit wird es Lieder als Chor 
alleine geben aber auch gemeinsam mit der Gemeinde 
wollen wir mit Musik und Texten Gott loben, Menschen 
versuchen mitzunehmen und mit Ohrwürmern Kraft für 
den Alltag mitnehemen.

Alle Proben finden montags ab 19:30 für ca. 1.5 Std. im 
Gemeindesaal statt.

Egal, ob Du schon oft im Chor gesungen hast, oder schon 
immer mal ausprobieren, wie Chorsingen funktioniert: 
Du bist herzlich eingeladen, mitzusingen!

Hier sind die Termine: 02, 16., 30. September, 21.,28. Ok-
tober und 11. November.

Am Samstag, den findet um 10:00 eine Stellprobe inkl. 
Technik statt und am 17. November endet das Projekt mit 
dem Gottesdienst.

Bis dahin eine gute Zeit,
Liebe Grüße,

Susanne Grahn & Christina Laskowski

14. September      10 Uhr 
Treff: Friedenskirche
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Am 1. September 2024 starten wir durch in das neue 
GBU-Jahr (Gemeindebibelunterricht). GBU bedeutet 

zwei Jahre alle zwei Wochen am Sonntag gemeinsam 
über Glaube, Gott, Bibel, Gemeinde und vieles mehr zu 
lernen. Wenn du im nächsten Schuljahr in die 7. Klasse 
kommst oder im Laufe des Schuljahres 13 Jahre alt wirst, 
dann ist der GBU deine richtige Adresse. Der bestehende 
zweite Jahrgang und tolle Mitarbeitende warten darauf, 
sich mit Dir auf den Weg zu machen. 

Im GBU kannst du all deine Fragen loswerden und mit 
Gleichaltrigen tiefer graben, wenn es darum geht, den 
christlichen Glauben zu verstehen. Ein Highlight jedes 
GBU-Jahres ist unsere Freizeit im Mai. Verpass das nicht. 
Übrigens, als Willkommensgeschenk bekommst du im 
GBU deine eigene Bibel!

Wir vom GBU haben für den nächsten GBU-Jahrgang ei-
gentlich alle Teens im Blick, die bis zum Sommer bei der 
Walfischbar waren oder Interesse geäußert haben. Wenn 
du aber noch andere Jugendliche kennst, für die GBU was 
sein könnte, dann melde dich bei Oskar Schultz oder leite 
sie an ihn weiter (o.schultz@friedenskirche-lueneburg.
de).

Euer GBU-Team, Linnea Bredehöft, Mia Bürger,
Deirdre Born, Oskar Schultz

GBU-Start
nach den Sommerferien

Gemeinsam mit unserem Kindergarten feiern wir am 
15.09. wieder einen Familien-Gottesdienst. Der Got-

tesdienst ist für kleine und große Kinder. Besonders freuen 
wir uns auf die Vorstellung der neuen Kinder, die jetzt im 
Sommer neu in den Kindergarten gekommen sind. 

Christoph Petersen

Familiengottesdienst
am 15. September mit dem Kindergarten
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Aus dem Bund unserer Gemeinden
 Nachrichten und Termine

Das war das BUJU 2024: Fotos, Videos, Predigten
Es gibt Bilder und Videos vom BUJU in Otterndorf! Die Ju-
gendlichen hatten letzte Woche eine sichtlich gute Zeit; 
bei Sonnenschein und Lobpreis war die Festivalstimmung 
greifbar. Unter: https://www.buju.de/ findet Ihr Fotos und 
auch die Predigten zum Thema „Travelling Light“. Eine da-
von hält unser Pastor Oskar Schultz.

„Kirchengemeinschaft auf dem Weg“ - Abschlussdo-
kument der Lehrgespräche zwischen BEFG und Ver-
einigte Evangelisch-Lutherische Kirche Deutschlands 
(VELKD)
Im Mai hat der Bundesrat das Ergebnis der Lehrgespräche 
zwischen dem BEFG und der VELKD mit großer Mehrheit 
angenommen. Nun ist das Abschlussdokument „Kirchen-
gemeinschaft auf dem Weg“ in der Edition BEFG veröf-
fentlicht worden. Der Dialogbericht bildet die Grundlage 
für ein neues Miteinander der beiden Kirchen. Das Er-
gebnis ist nachzulesen in der Druckausgabe und in der 
kostenlosen Online-Version. https://www.befg.de/medi-
en-service/edition-befg#c50927

Evangelisch predigen - Festgottesdienst in Berlin
Mit dem Konzept:„Evangelisch predigen“ sollen die Ge-
meinden landes- und freikirchlicher Tradition dazu ermu-
tigt werden, durch Predigtgemeinschaft die Beziehungen 
vor Ort zu stärken und zu intensivieren. VEF und EKD la-
den herzlich zum Festgottesdienst und der Unterzeich-
nung der Erklärung ein, am 15. September um 11 Uhr in der 
Französischen Friedrichstadtkirche in Berlin.

Herrenhut wird UNESCO-Weltkulturerbe
Seit dem 26. Juli 2024 sind Herrnhut und die herrnhu-
tischen Siedlungen Bethlehem (Pennsylvania, USA), 
Christiansfeld (Dänemark) und Gracehill (Nordirland) 
UNESCO-Weltkulturerbe. In Herrnhut wurde 1722 von 
dem Grafen Nikolaus Ludwig von Zinzendorf die Evange-
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lische Brüder-Unität gegründet, die als die erste moder-
ne Freikirche in Deutschland gelten kann. Die seit 1834 
gegründeten deutschsprachigen Baptisten übernahmen 
viele Traditionen der Brüderunität. Die ersten Betsäle 
der deutschen Baptisten waren nach Herrnhuter Vorbild 
gestaltet. Bis heute werden die Herrnhuter Losungen von 
vielen gelesen.

Stellenangebot bei proChrist
Mit den evangelistischen Formaten  "Hoffnungsfestival" 
und „ truestory" unterstützt proChrist Gemeinden und 
Jugendgruppen. Das Geschäftsstellenteam des proChrist 
e.V. sucht ab dem 1. Oktober Verstärkung im Bereich 
Buchhaltung (50 Prozent) sowie ab dem 1. September je-
manden in Voll- oder Teilzeit für Team- und Projekt-Assis-
tenz. Näheres unter: https://prochrist.org/jobs/

Vom 20-22. September feiern die Pfadfinder unserer 
Gemeinde ihr 
15-jähriges Jubi-
läum. 

Pfadfinderstäm-
me aus ganz 
N o r d d e u t s c h -
land werden zu 
diesem Anlass 
im Gemeinde-
garten zelten. 

Am Sonntag um 
10:00 Uhr findet 
ein großer Fest- 
und Dankgottes-
dienst statt.

Pfadfinder-Jubiläum
15 Jahre Pfadfinder in unserer Gemeinde
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Grüße aus dem Kindergarten
Unser Bücherbord

Die Sommerferien sind vorbei und fast alle von uns sind 
im Alltag wieder angekommen. Wir hoffen alle haben 

eine schöne Auszeit, einen erholsamen Urlaub hinter sich 
und Sie schaffen es sich Erholungsinseln in den Alltag zu 
integrieren. Das können für Einzelne unter uns Bücher 
sein.

Im Kindergarten wollen wir in der nächsten Zukunft un-
ser Bücherbord im Flur beleben mit den Büchern, die den 
Kindern Freude bereiten und die wir als Team pädago-
gisch als sinnvoll betrachten.

In Schweden, einem bekannten Urlaubsland, lebt der Au-
tor von „Mama Muh“ und von „Pettersson und Findus“, 
Sven Nordquist. Pettersson und Findus gibt es seit 1984, 
sie werden also 40 Jahre alt. Frau S. Pedersen vom Kin-
dermuseum Junibacken sagte im NDR Kultur über die Bil-
der: „ Es liegt etwas Zeitloses in der Art,wie die Bilder ge-
zeichnet sind. … Es sind perfekte Vorlesebücher, weil sich 
in jedem einzelnen Bild so viel abspielt.“ Das empfinden 
wohl auch die Kinder des Kindergartens, wenn man sie 
nach dem Lieblingsbuch dort fragt und sie mit strahlen-
dem Gesicht antworten „ Mama Muh“!

Das erste Buch der kindlich denkenden Kuh,“Mama Muh 
und die Krähe“, ist bei uns 1993 erschienen. Es folgten 
weitere, die wir Erzieherinnen immer mal wieder vorle-
sen. Viele von Ihnen werden sie kennen, denn es gibt auch 
schon Spiele, Filme usw. davon.

Wir sortieren nun unseren Altbestand an Büchern, erwei-
tern ihn um neue aktuelle Bücher, z.B. zu Themen der Na-
tur und des Umweltschutz, der Unterhaltung, der kultu-
rellen Vielfalt und der Toleranz. Wichtig sind uns ebenso 
Bücher zur Selbständigkeit und dem Selbstbewusstsein 
des Kindes, denn wir arbeiten auch an einem Kinder-
schutzkonzept.
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Mein Lieblingsbuch unter den Neuerscheinungen ist mir 
durch ein Zitat aufgefallen:

„Einmal ausgesprochen, haben Wörter eine magische Kraft. 
Gehe achtsam mit ihnen um. Du lässt mit ihnen die Welt 
erblühen. - Und zwischendurch wirst Du von jemanden ein 
Wort geschenkt bekommen!“

 Das Buch heißt „ Der Wortschatz“. Es handelt von einem 
Jungen, der schon lesen kann und eine Schatzkiste findet. 
Er heißt Oscar und ist ganz enttäuscht, dass die Truhe kei-
nen üblichen Schatz enthält, sondern nur Wörter. Aber er 
findet sehr schnell Gefallen an genau diesen und viel zu 
schnell ist die Schatztruhe leer. Dann steht er da – wort-
los.

Natürlich ist das nicht das Ende der Geschichte. Er trifft 
unterschiedliche Menschen und lernt noch mehr die Wor-
te zu schätzen und erfindet neue Wörter anhand seiner 
Sinne. Kennen Sie „ pflaumensommersüß“?

Vielleicht haben Sie Lust bekommen?
Nehmen Sie sich die Zeit, verschenken Sie Wörter, in dem 
Sie noch einmal von besonderen Erlebnissen, vom Urlaub 
sprechen. Machen Sie einen Spaziergang oder sonst et-
was, was Ihnen Freude macht.

Schaffen Sie sich eine Insel zum ausruhen, so wie die Kin-
der es tun, wenn wir ihnen ein Buch vorlesen und sie Freu-
de am Text und an der Gestaltung des Buches haben.

Das Buch „ Der Wortschatz“ von Rebecca Gugger und Si-
mon Röthlisberger ist im Nord – Süd – Verlag erschienen, 
aktuell auch als Bilderbuchkino im Download.
  
Viel Vergnügen beim Lesen oder auf den Erholungsinseln 
vom Alltag!

Maren Morgenroth   
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Wir danken Gott
 · für die Sommerferien in denen wir 

uns erholen konnten, neue Orte 
entdecken und frische Kraft tanken 
konnten

 · für das BUJU in Otterndorf, bei dem 
wir 18 Leute aus unserer jungen Ge-
meinde dabei waren. Lass die Saat 
wachsen, die du dort gesät hast

 · für die offenen Gärten während der 
Sommermonate und alle Begegnun-
gen, die dort stattfanden

 · für den Start aller Gruppen nach den 
Ferien. Es ist so gut zu sehen, wie das 
Gemeindeleben wieder Fahrt auf-
nimmt.

 · für die Hochzeiten von Janik & Lella 
und Mia & Daniel

 · dass Jordyn Schulz-Andres die Lei-
tung des Kellertreffs übernimmt. Mit 
ihrer Vernetzung in der gesamten 
Jugend ist sie genau die richtige Per-
son. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir bitten Gott  
• für eine gute Eingewöhnung der Kin-

der, die neu in unseren Kindergarten 
gekommen sind

• Kellertreff Leitung: Das Kellertreff 
ist eine tolle Gelegenheit für Ju-
gendliche am Freitagabend, sich in 
unseren Räumen zu begegnen und 
miteinander ungezwungen Zeit zu 
verbringen. Bitte betet, dass dies 
jdm. auf dem Herzen hat fortzufüh-
ren.

• für einen guten Start ins Eheleben 
für die frischen Brautpaare

• für das Entdecken und Erleben ei-
ner lebendigen Beziehung zu Jesus 
Christus für die neuen Teenager im 
Gemeindebibelunterricht. 

Gebetsanliegen
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Ein seelsorgliches Angebot in unserer Gemeinde bietet 
Ernst Fischer an:

Telefonische psychologische Entlastungsgespräche - auf 
Wunsch anonym (keiner muss seinen Namen nennen). 

Tel 0172 1506 381 immer mittwochs von 18.30 Uhr bis 
19.30 Uhr und nach Vereinbarung. 

Ernst Fischer ist im Freundeskreis unserer Gemeinde

Ernst Fischer

Die Kummer-Nummer
Ein Seelsorgeangebot in Kooperation mit unseren Gesprächsräumen

Die Gesprächsräume sind das Seelsorge-und Be-
ratungsangebot  der Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde  Lüneburg 

Für Terminabsprachen bitte an
gespraechsraeume@friedenskirche-lueneburg.de 
schreiben.

Gesprächsräume
zuhören

ermutigen
begleiten 

segnen
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Die Woche in der Friedenskirche
montags
16.30-18.30  Gebet für die Gemeinde (im Segnungsraum) 
17.00-18.30h  Alphateam in der JVA Lüneburg
19.30 Uhr Bibelstunde 2.0 - Fragen an die Bibel (alle 14 Tage) 

dienstags
19.00  Jugendgruppe

mittwochs
15.30-17.00 Bollerwagen auf dem Penny-Spielplatz  

donnerstags
15.00-18.00  Stricktreff im EG (E1) 

freitags
v09:30 -11:00  Eltern-Kind-Treff "Flohzirkus" im Erdgeschoss (E2 & E3)
15.30   UHUs (Unterhundertjährige) 
  (in der Regel am letzten Freitag i.Monat, siehe Terminseite)
16.30-18.00 Pfadfinder „Biber“ (5-7 J.) und „Wölflinge“ (8-10 J.)   
  (Kellerräume) 
18.00-20.00 Jungpfadfinder u. Pfadfindersippen (ab 11 J.) (Kellerräume)
20.00-22.00 Kellertreff der Jugendlichen und jungen Erwachsenen

Aktuelle Informationen zu Gruppentreffen und Veranstaltungen werden 
auf unserer Homepage bzw. im Newsletter, den man über unsere Home-
page beziehen kann, veröffentlicht.

Impressum
Redaktion: ViSdP Michael Krämer-Gfrörer, E-Mail: 

gemeindebrief@friedenskirche-lueneburg.de
 S.1: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  S.3: Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 

Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben  nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Redaktionsschluss: 13. September
Der nächste Gemeindebrief erscheint voraussichtlich am 30. September
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